
Machen Sie mit!

Eine hohe medizinische und pflegerische 
Leistungsfähigkeit braucht Unterstützung. 
 
Machen auch Sie mit und werden bei uns Mitglied  
für einen Jahresbeitrag von 20 Euro, der steuerlich voll 
abzugsfähig ist. Der Förderkreis ist ein ehrenamtlich 
tätiger Verein. Ihre Beiträge und Ihre Spenden  
kommen in vollem Umfang dem zugedachten Zweck 
zugute. Zweckgebundene Spenden können nicht ange-
nommen werden. Die Gelder werden für satzungsge-
mäße Zwecke verwendet.
Bei Interesse füllen Sie bitte die anhängende Beitritts-
erklärung aus. Gerne nehmen wir auch Einzelspenden 
unabhängig von einer Mitgliedschaft entgegen.

Spitalverein Offenburg e.V.
Förderkreis Ortenau Klinikum 
Offenburg-Gengenbach

Bankverbindung
Sparkasse Offenburg
Kontonummer:  4913845
Bankleitzahl:  664 500 50
IBAN:   DE24664500500004913845
SWIFT-Code:  SOLADES1OFG 

Kontakt
Prof. Dr. Jörg Laubenberger
Ärztlicher Direktor des Ortenau Klinikums 
Offenburg-Gengenbach und Chefarzt 
des Radiologischen Instituts
Ebertplatz 12
77654 Offenburg
Telefon  0781 472-3101 
Fax        0781 472-3102
E-Mail     radiologie@og.ortenau-klinikum.de 
Internet www.ortenau-klinikum.de

www.spitalverein-offenburg.de
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Offenburg-Gengenbach

Förderkreis Ortenau Klinikum
Offenburg-Gengenbach

Spitalverein 
Offenburg e.V.



Warum Spitalverein Offenburg?

Im hundertsten Jahr des Bestehens des Offenburger
Krankenhauses, welches nun unter dem Dach des
Ortenau Klinikums mit den drei Standorten Offenburg 
Ebertplatz, Offenburg St. Josefsklinik und Gengenbach 
eine Einheit bildet, soll der Spitalverein Offenburg die 
Verbindung zwischen der Bevölkerung Offenburgs und 
Umgebung mit dem Krankenhaus stärken.

Jeder Mensch wird im Laufe seines Lebens einmal
Patient und wahrscheinlich in einem Klinikum seiner
Region behandelt. Ziel ist eine gute ärztliche, pflege-
rische und seelische Betreuung der Kranken, die sich
an modernsten medizinischen und technischen
Möglichkeiten orientiert.

Der Spitalverein bietet die Möglichkeit, als Bürgerin
und Bürger der Stadt und Region das öffentliche Kran-
kenhaus aktiv mitzugestalten. Eine solche Förderung  
ist sowohl ideell wie auch materiell wichtig.

Unsere Ziele

•  Ideelle und materielle Förderung der 
 medizinischen und pflegerischen Arbeit des 
 Ortenau Klinikums Offenburg-Gengenbach

•  Gezielte Förderung von vorsorgemedizinischen 
 Projekten und Gesundheitsaufklärung

•  Verbesserung der Betreuung 
 von Demenzkranken

•  Unterstützung der palliativmedizinischen 
 Versorgung

•  Stärkung des karitativ-mitmenschlichen 
 Denkens im Krankenhaus und dem Umfeld
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